
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/172022 vom 09.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Schottland: David II.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Spätmittelalter

Inventarnummer: 18238882

Beschreibung
1357 wurden unter David II. nach englischem Vorbild Groats eingeführt mit einem
Feingehalt von 925/1000 und einem Gewicht von 72 grains (4,67 g). 1367 wurde das Gewicht
auf 61,5 grains (3,99 g) verringert. Dieses Stück gehört in die erste Prägeperiode 1357-1367
nach dem schweren Münzfuß.
Vorderseite: Brustbild David II. mit Krone nach links, davor ein Zepter, im Achtpaß.
Rückseite: Langes Kreuz, in den Winkel Sporenräder.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 4.42 g; Durchmesser: 28 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1357-1367
wer
wo Edinburgh

Beauftragt wann
wer David II. von Schottland (1324-1371)
wo

Besessen wann
wer Hermann Grote (Numismatiker) (1802-1895)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://smb.museum-digital.de/object/172022


wer David II. von Schottland (1324-1371)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Nordeuropa

Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Groat
• König
• Mittelalter
• Münze
• Porträt
• Silber
• Spätmittelalter

Literatur
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• I. H. Stewart, Scottish Coinage (1967) Nr. 52.
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